Protokoll  der   PRO SCHOLA – Mitgliederversammlung  vom  19.  März   2007

Teilnehmer:      Vorstand:       1. Vorsitzender  R. Freiherr von Loe





 2. Vorsitzender  Frau K. Klausener – Pepers





 Rechnungsführer  Herr M. August





 Geborene Mitlieder   Sr. Birgitt Maria Adelfang








Herr L. Josten

             Mitglieder von  PRO SCHOLA  (vgl. anliegende Teilnehmerliste)

Grundlage der Besprechung war die Tagesordnung, die mit der Einladung zur Mitgliederversammlung zugeschickt worden war. Änderungs- und Ergänzungsvorschläge sind weder schriftlich noch mündlich eingebracht worden.

1.   Begrüßung

      Nach einer kurzen Einstimmung mit dem „Gebet der Vereinten Nationen“, das Sr. Birgitt    

      Maria vortrug,  begrüßte Herr von Loe die anwesenden Mitglieder und dankte allen, die zur MGV  gekommen  waren. Er stellte die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest, die  -  laut Satzung  -  unabhängig von der Anzahl der erschienenen  Mitglieder gegeben ist.

2.  Wahl des Protokollführers    







     Per Akklamation wurde Sr. M. Mathilde zur Protokollführerin der Sitzung bestimmt.                                       

3. Genehmigung des Protokolls vom 26. 04. 2006



                         

Da nicht allen Anwesenden das Protokoll  der MGV vom 26 04. 06 bekannt war, verteilte Herr von Loe Kopien zur Information über die Besprechungspunkte der letztjährigen Versammlung. Am Ende der Sitzung wurde das Protokoll einstimmig genehmigt.

4. Jahresbericht










 
Herr von Loe stellte in seinem Bericht über die Arbeit des Vorstandes und die Aktivitäten des Vereins folgende Schwerpunkte heraus:

4.1.  Vorstandssitzungen fanden statt am  02.03.06 / 26.04.06 / 26.09.06 / 09.11.06

4.2. Präsenzen des Vorstandes bei Schulveranstaltungen

      Am „Tag der offenen Tür“ und beim Adventsbasar standen Mitglieder des Vorstands      von PS als Ansprechpartner für die an der Schule interessierten Eltern und Besucher  bereit; es ergaben sich gute Gespräche, auch über den ehrenamtlichen Einsatz der  Eltern an unserer Schule.







4.3. Aktivitäten der Projektgruppen






  Auch im vergangenen Jahr haben sich engagierte Eltern kreativ an Aktivitäten zugunsten von PS beteiligt. 

Das PS – Team hat den Adventsbasar der Schule initiiert und war mit einem großen Stand vertreten.

Der Verkauf von T-Shirts mit dem Schullogo wurde weitergeführt.

Im Sommer 2006 war die Veranstaltung „Musik im Park“ ein großer Erfolg und stieß allgemein auf ein großes zustimmendes Echo.

Der Erlös all dieser Aktivitäten belief sich auf die erfreuliche Summe von € 3725,- , die  dem  PS-Konto  in  2006  überwiesen werden  konnte (eine Restüberweisung von € 1564,96 erfolgte im Januar 2007).

Die Projektgruppe „Geist von Mülhausen“ arbeitete an der Befragung von ehemaligen und jetzigen Schülern und Eltern weiter. Die Auswertungen sollen zu gegebener Zeit auf der Homepage von PRO SCHOLA  veröffentlicht werden.

Eine PS – Delegiertenversammlung hat im November 2006 stattgefunden.

4.4.  Finanzen

 Die finanzielle Hilfe und Unterstützung, die PS dem Schulträger bei der Aufbringung der Eigenleistung zur Finanzierung der LFS M  auch im Jahre 2006 gewährte, ist erfreulich und hat eine positive Entwicklung genommen. 

 Aus Mitgliedsbeiträgen (842 PS –Mitglieder), freiwilligen Elternspenden (ca. 80% der Eltern der LFS–Schüler beteiligen sich), sonstigen Spenden und verschiedenen Aktivitäten des PS –Teams konnten dem Schulträger im Jahr 2006  € 122.000 überwiesen werden (genauere Angaben: s. Jahresrechnung).

4.5. Jahresrechnung

Herr August als Rechnungsführer gab einen Überblick über die Finanzen von PRO

SCHOLA und die Zuwendungen an den Schulträger  in 2006. Die wichtigsten Daten

            daraus waren:

Einnahmen aus Mitgliedsbeiträgen, freiwilligen Elternspenden, 

sonstigen Spenden und verschiedenen Aktivitäten beliefen sich auf         €   133.641,08

Die Ausgaben von






           €       1579,74

betrafen Porto, Internet, Bürobedarf, Nebenkosten des Geldverkehrs,

usw.

Hinzu kamen die Kosten für 1000 Chroniken von 


           €       2868,58

die jedoch fast vollständig durch Anzeigen sowie durch eine Spende 

der Bank für das Bistum Essen ausgeglichen werden konnten.

Insgesamt konnte ein Überschuss von 



           €  129.192,76

erzielt werden.

Dem Schulträger wurden überwiesen:



           €  122.000,00

Der Kontostand zum 31. 12. 2006  betrug:



           €      8.732,35

4.6. Finanzielle Situation der LFS M

Sr. Birgitt Maria gab einen Überblick zur derzeitigen finanziellen Situation der Schule und dankte dabei PS für die Unterstützung des Schulträgers bei der Finanzierung der Schule.



Schulhaushalt und Finanzierung der Eigenleistung des Schulträgers



für die Liebfrauenschule Mülhausen im Haushaltsjahr 2006

Schülerzahl (Stichtag 15.10.2006):  1229

Gesamthaushalt 2006:

5.426.164,86 €

(abzüglich Fahrkostenerstattung:

   237.000,00 €) ( Diese zwei Positionen werden
(abzüglich Lernmittelfreiheit:

     50.000,00 €) ( vom Land 100% übernommen.

verbleiben als „Resthaushalt“:

5.139.164,86 €

davon Eigenleistung des Trägers (6%):
   308.349,89 €

Freiwillige Zuschüsse:

a) PRO SCHOLA Mitgliedsbeiträge, Elternspende und sonstige:    122.000,00 €

b) Gemeinde Grefrath (erhöht von 20.000 €): 


   50.000,00 €

c) Bistum Aachen (bis 2011 zugesagt):



 110.000,00 €
Summe der freiwilligen Zuschüsse:



 282.000,00 €

verblieben für den Schulträger:




   26.348,89 €

(teilweise gedeckt durch erstmalige Zinsausschüttung aus

der Stiftung Liebfrauenschule)

5.   Bericht der Kassenprüfer


Herr Göbel berichtete über die Kassenprüfung, die er mit Herrn Keutmann am 07.03.2007 durchgeführt hat. Er lobte die überaus sorgfältige, detaillierte und ausgezeichnete Buchführung und dankte Herrn August im Namen aller Anwesenden für sein großes ehrenamtliches Engagement.

6.   Entlastung des Rechnungsführers und des Vorstands 


Auf Antrag von Herrn Göbel wurde dem Rechnungsführer und anschließend dem gesamten Vorstand einstimmig per Akklamation Entlastung erteilt.

7.   Wahl des Vorstands


Da gemäß der Vereinssatzung von PS der Vorstand alle 3 Jahre neu zu wählen ist, stand in diesem Jahr 2007 die Wahl an.


Herr Göbel erklärte sich bereit, die Wahl zu leiten und schlug Herrn Mülders als Assistenten vor. Die MGV bestätigte dies durch Akklamation.


Der Wahlleiter dankte dem gesamten Vorstand für das große Engagement und den ehrenamtlichen Einsatz in den vergangenen 3 Jahren und schlug vor, den bisherigen Vorstand durch Wiederwahl zu bestätigen. Da kein weiterer Kandidat zur Verfügung stand und Herr von Loe, Herr August und Frau Klausener – Pepers ihre Bereitschaft zur Fortsetzung ihrer Vorstandsarbeit erklärten, wurde per Handzeichen abgestimmt. Der Vorstand wurde einstimmig wiedergewählt.

8.   Vorausschau auf das kommende Jahr


Das PS – Team und PS – Mitglieder stellten einige Aktivitäten vor, die im laufenden Schuljahr geplant sind:

· Benefizkonzert  des Kempener Gospelchors unter der Thematik „He is our Hope“ am 

            30. Mai 2007

· Benefizkonzert einer Harfinistin (der Termin im Sommer steht noch nicht fest)


Die von der Projektgruppe „Geist von Mülhausen“ erfolgte Auswertung der Fragebogenaktionen wird der „Schulentwicklungsgruppe“ des Lehrerkollegiums zur Verfügung gestellt. Diese stellt z.Zt. Überlegungen an, wie die Qualität der Schule weiter entwickelt werden kann und plant, an einer Untersuchung der Bertelsmannstiftung zur Qualitätssicherung teilzunehmen.


Weitere Aktivitäten und Veranstaltungen mit Terminangaben werden ins Internet gestellt und können unter   www.proschola.de   eingesehen werden.

9.   Verschiedenes


Sr. Birgitt Maria informierte über eine Umstrukturierung der Ordensgemeinschaft der Schwestern Unserer Lieben Frau in Deutschland. Die drei bisherigen Ordensprovinzen in den Regionen Rheinland, Westfalen und Oldenburg werden zum 1. Januar 2008 zu einer Ordensprovinz fusioniert, deren Verwaltungssitz in Coesfeld (Gründungsort unserer Gemeinschaft im Jahre 1850) sein wird. 


Dies hat auch eine rechtliche Auswirkung auf unsere Schule zur Folge. Die Rechtsform der LFS M wird in eine gGmbH  (bisher: e.V.) überführt. Alleinige Gesellschafterin bleibt die Ordensgemeinschaft   „Kongregation der Schwestern Unserer Lieben Frau“. Die Verwaltung der Schule mit der Geschäftsführung (kaufmännischer Bereich: Herr H.-J. Ix, pädagogischer Bereich: Herr L. Josten)  hat ihren Sitz weiterhin in Mülhausen.

      Der Schulträger kommt der langjährigen und eindringlichen Bitte der Schule und auch der Eltern nach, eine neue Turnhalle zu bauen. Der Schule stehen entsprechend ihrer Schülerzahl von 1229 Schülern fünf Sporteinheiten zu; zur Verfügung steht seit vielen Jahren eine einzige (die alte Gymnastikhalle kann nicht mitgerechnet werden), so dass selbst mit dem Bau der Doppelturnhalle die Sporteinheiten nur  auf drei anwachsen und damit weiterhin unter der genehmigungsfähigen Anzahl bleiben. 

      Zur Finanzierung des Bauvorhabens bestehen folgende Pläne: 

      Die Hälfte der Bausumme wird als Darlehen aufgenommen; die Möglichkeit, für diese Maßnahme die über 10 Jahre anfallenden Zinsen über den Schuletat refinanzieren zu können, stellt die einzige überhaupt zu erwartende Förderung dar.  

      Des weiteren wird die Ordensgemeinschaft Erträge aus einem Landverkauf einsetzen, welche sonst der Altersrücklage für die Schwestern zugeflossen wären.  (Die Schwestern, außer den ehemaligen Lehrerinnen, erhalten keine staatliche Rente und sind gesetzlich verpflichtet, selbst eine Altersvorsorge zu treffen. Der Nachweis über die entsprechende Höhe wird vom Staat regelmäßig eingefordert.) 

      Zudem wird es unabdingbar sein, auf die großzügige Unterstützung durch Sponsoren etc. zu setzen, denen die Existenz, das Weiterbestehen und die Entwicklung der Schule ein Herzensanliegen ist. 

      Herr Josten dankte der Ordensgemeinschaft für den Turnhallenbau; ohne ihn hätte die Möglichkeit, an der Schule Sport anzubieten, zu einem genehmigungsrelevanten Problem werden können. 

      Auch von Seiten der Schule sind Aktivitäten zur finanziellen Unterstützung des Bauvorhabens  geplant, z. B. ein „Tag des Sportes“, usw.

Gegen Ende der Sitzung dankte Herr Geuer ausdrücklich dem Vorstand und Sr. Birgitt Maria  für die große Transparenz und Offenheit bei der Darstellung der Vereinsarbeit. Dies sei nicht überall selbstverständlich!

Zum Abschluss des Abends bedankte sich der Vorsitzende  Herr von Loe für die zahlreiche Teilnahme an der MGV und lud zum inoffiziellen Teil des Abends zu einer kleinen Erfrischung in die Cafeteria der Schule ein.

Grefrath,  26.03.2007

Sr. M. Mathilde Bruchhagen SND

